Digitale Medien

Digitalisierung

Der Begriff Digitalisierung bezeichnet etwa seit den 1970er Jahren das Umwandeln von analogen Werten in digitale Formate und ihre Verarbeitung oder Speicherung in einem digitaltechnischen System. 
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Die Digitalisierung der Medien setzte in der zweiten Hälfte des 20. Jahrhunderts ein. 

Unter digitalen Medien versteht man elektronische Medien, die digital codiert sind. 

Den Gegensatz dazu bilden analoge Medien. 

Der Begriff „digitale Medien“ wird auch als Synonym für die „Neuen Medien“ verwendet. 

Digitale Medien sind Kommunikationsmedien, die auf der Grundlage von Informations- und Kommunikationstechnik funktionieren (z. B. Internet).

Digitale Kommunikation

Digitale Bibliothek

Virtuelle Bibliothek

Virtuelle Allgemeinbibliothek

http://www.virtuelleallgemeinbibliothek.de/

Liste virtueller und digitaler Bibliotheken

Digitales Wörterbuch
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Datenbank

 Große Menge von Daten, die in einem Rechner nach bestimmten Kriterien organisiert komplexe Abfragen zulassen

Sammlung von Daten, die nach verschiedenen Kriterien organisiert sind und abgerufen werden können.

Onlinemedien
Onlinemedien sind nicht gegenständliche Medien. 
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Zumeist werden hierunter Angebote oder Dienste verstanden, die über Internetdienste zugänglich gemacht werden.

Hierzu zählen insbesondere Internetseiten, Chat, E-Mail, Messenger, Onlinespiele, Netzpublikationen und Video-on-demand. 

Dabei wird vergessen, dass auch der Rundfunk (Hörfunk und Fernsehen) ein klassisches Onlinemedium ist,

Elektronische Medien

Ein elektronisches Medium ist ein Medium, das auf elektronischem Weg empfangen und wiedergegeben wird. In zunehmendem Maße werden die übertragenen Mitteilungen digital kodiert. 

In diesem Fall wird auch der Begriff „digitale Medien“ verwendet. 

Informatik (Computerlinguistik)

Disziplin der Linguistik, die die Möglichkeiten zur Verarbeitung natürlicher Sprachen mit dem Computer.

In der Computerlinguistik (CL) oder linguistischen Datenverarbeitung (LDV) wird untersucht, wie natürliche Sprache in Form von Text- oder Sprachdaten mit Hilfe des Computers algorithmisch verarbeitet werden kann. 

Information und deren automatischer Verarbeitung 
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Zu den Anwendungsgebieten der Computerlinguistik zählt die maschinelle Übersetzung.

Internetlinguistik

Die Internetlinguistik (IL) ist eine Teildisziplin der Sprachwissenschaft, die sich mit der wissenschaftlichen Untersuchung der Sprachverwendung in Abhängigkeit von der spezifischen Online-Umgebung beschäftigt. Basierend auf der Linguistik werden sprachliche Phänomene analysiert, die im und durch das Internet entstehen.
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